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Wasteland, 2012
Tempera auf Segeltuch, 170 x 300 cm
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[ Nähe in der Ferne ]
Oder mit anderen Worten ausgedrückt: weiter weg – dichter dran. Vielleicht sind das 
Schlüsselworte für die Kunst von Anna Jander. Dies gilt bei ihr für alle Medien, auch 
die scheinbar gegensätzlichen wie Zeichnen, Fotografieren, Malen. Immer geht es ihr 
um das verloren gehende Bild, das als Erinnerung gerade noch fixiert werden kann. 
Die Unschärfe der Fotos, der nur scheinbare Bewegungsloop in den Studien und 
Gemälden, die zerfließenden unscharfen Linien in den Tempera-Arbeiten – immer  
sind wir näher dran – und doch weit weg von der Realität.
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